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Das Heft ist online einsehbar unter www.psychiatrie-neurologie.ch

Liebe Leserin, lieber Leser
Wenn in dieser Zeitschrift von «Arzt» oder von «Patient» die Rede ist, sind
selbstverständlich auch alle Ärztinnen und Patientinnen gemeint bezie-
hungsweise angesprochen. Wir haben diese Formulierung lediglich aus Grün-
den der Einfachheit und der besseren Lesbarkeit gewählt. 

Alle Rechte beim Verlag. Nachdruck und Kopien von Beiträgen und Abbildun-
gen in jeglicher Form wie auch Wiedergaben auf elektronischem Weg und
übers Internet, auch auszugsweise, sind verboten bzw. bedürfen der schrift-
lichen Genehmigung des Verlags.
Der Verlag übernimmt keine Garantie oder Haftung für Preis an gaben oder An-
gaben zu Diagnose und  Therapie, im Spe ziel len für Dosierungsanweisungen.
Mit der Einsendung oder anderweitigen Überlassung eines Manuskripts oder
einer Abbildung zur Publika tion  erklärt sich die Autorenschaft damit einver-
standen, dass der entsprechende Beitrag oder die entsprechende Abbildung
ganz oder teilweise in allen Publikatio nen und elektronischen Medien der Ver-
lagsgruppe veröffentlicht werden kann. Bei einer Zweitveröffent lichung wer-
den der Autor informiert und die Quelle der Erstpublikation angegeben.
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